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Nur bei Grün gilt: Wo Energiewende drauf steht, ist auch 
Energiewende drin 
 
Die Grüne Landtagsfraktion hat heute einen Bericht über die Möglichkeiten und Potentiale der Spei-
cherung von Erneuerbaren Energien veröffentlicht. Dazu erklärt der Fraktionsvorsitzende von 
Bündnis 90/Die Grünen, Robert Habeck:  

 
Die Verstetigung der schwankenden Stromproduktion durch die Erneuerbaren ist zentraler Baustein 
der Energiewende. Unsere Studie zeigt auf, dass Schleswig-Holstein das Potential seiner Speicher 
etwa verzehnfachen kann. Das verdeutlicht, dass Speicherkapazitäten in keiner Konkurrenz zum 
Netzausbau stehen. 
 
Mit der Studie wird erstmals das Speicherpotential für Erneuerbare Energien für ein Bundesland 
prognostiziert. Wirtschaftsminister Jost de Jager kümmert sich zu wenig um Stromspeicher. Eine 
solche Studie hätte die Landesregierung schön längst liefern können. 
 
 
Dazu ergänzt der energiepolitische Sprecher von Bündnis 90/Die Grünen, Detlef Matthiessen:  
 
Anstatt sich ein eigenes Bild von der öffentlichen Infrastruktur Stromnetz zu verschaffen, verlässt 
sich Minister de Jager ausschließlich auf die Vorgaben der privatwirtschaftlichen Netzbetreiber. Vo-
raussetzung für die Beurteilung des Netzausbaus ist allerdings die eigene Kenntnis der aktuellen 
Übertragungskapazitäten.  
 
Wer für 100 Prozent Erneuerbare Energie wirbt, aber verschämt gleichzeitig neue Kohlekraftwerke 
in Brunsbüttel unterstützt, hat nichts verstanden. 
 
Nur bei Grün gilt: Wo Energiewende drauf steht, ist auch Energiewende drin. 
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